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AufBen-und Innenmalle
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1. Kurzfassung.

Jung, sportlich, clever: Der BMW 3er compact. 
316ti mit VALVETRONIC für niedrigsten Kraftstoffverbrauch.

Im Juni 2001 startet die zweite Generation des BMW 3er compact nachdem sein Vorgänger 1994 den Markt der kompakten Schräg-hecklimousinen im Premiumsegment begründete. Der Neue setzt erneut Maßstäbe: Mit seiner gegenüber der Limousine um 21 cm kürzeren Karosserie, der eigenen, sportlich betonten Fahrwerksab-stimmung, der hochwertigen Ausstattung und modernster Motoren-technologie stellt er eine ganz eigenständige Synthese aus Sport-lichkeit und Praktikabilität dar.

Der neue compact kommt in zwei Motorvarianten auf den Markt:

316ti
85 kW/115 PS, 1,8-Liter Vierzylinder, 4 Ventiler, VALVETRONIC, Doppel-VANOS, 175 Nm, 
Verbrauch 6,9 Liter Super, 201 km/h.

325ti
141 kW /192 PS, 2,5-Liter Reihensechszylinder, 4 Ventiler, Doppel-VANOS, 245 Nm, Verbrauch 8,9 Liter Super, 
235 km/h.

Als weltweit erstes Serienauto verfügt der 316ti über einen Motor mit VALVETRONIC. Gleichzeitig ist er der erste serienmäßige Ottomotor der Welt, der keine Drosselklappe mehr benötigt – ein Quanten-sprung in der Geschichte des Verbrennungsmotors. Ihre Aufgabe wird durch die Einführung des voll-variablen Einlassventilhubes übernommen. Dadurch sinkt speziell im kundenrelevanten Betriebs-bereich der Verbrauch um mindestens 10% – unabhängig von der Kraftstoffqualität. 

Beide Motorisierungen bieten mit ihren überlegenen Fahrleistungen sowie exakt und leicht schaltbaren Getrieben ein Höchstmaß 
an Fahrspaß. Im Wettbewerbsumfeld stehen sie dabei auch wegen 
ihrer ausgesprochen günstigen Kraftstoffverbräuche und der geringen Betriebskosten einzigartig da. Beide Modelle erfreuen ihren Besitzer bei Zulassung in Deutschland mit einer Steuergutschrift von 600,00 DM. 

Die selbsttätig aufschwenkende Heckklappe mit dem neuartigen Ladepaket, das erstmals in dieser Klasse eingesetzte Bi-Xenon-Licht und die Erst-Einführung der VALVETRONIC Technologie mit dem compact sind nur drei Beispiele dafür, dass es sich bei ihm nicht um eine „Sparvariante“ des 3ers handelt. 

Insgesamt stehen über die umfangreiche und hochwertige Serien-ausstattung hinaus rund 70 Sonderausstattungs​merkmale bereit, fast doppelt so viele wie für den Vorgänger. Außerdem bieten 
12 Außenfarben, 15 Polster-Innenraum-Farbkombinationen und 
3 verschiedene Materialien für die Interieurleisten, eine davon 
ist gebürstetes Aluminium, dem Kunden unendliche Möglichkeiten, seinen compact zu personalisieren.

2. Exterieur.

Eigenständige Linienführung mit prägnanten Leuchten. 

Mit dem 3er compact als fünfter Modellvariante vervollständigt 
BMW kaum drei Jahre nach Einführung der aktuellen 3er Reihe 
nach Limousine, Coupé, touring und Cabrio die außergewöhnlich 
erfolgreiche 3er Familie. Jugendlich-frisch, kraftvoll-sportlich 
und hochwertig tritt das jüngste Familienmitglied auf: Die Karosserie 
verleiht dem 3er compact mit ihrer markanten Front- und Heckpartie einen ganz eigenständigen Charakter, weist ihn aber gleichzeitig 
unverkennbar als BMW aus. 

Die neue Interpretation der charakteristischen BMW Doppelschein-werfer verleiht ihm ein unverwechselbares Gesicht. So sind – anders als bei allen aktuellen BMW Fahrzeugen – Haupt- und Fernschein-werfer voneinander getrennt. Runde Einzelleuchten unter einer klaren Abdeckung unterstreichen die Individualität in der Heckansicht. 
Der umlaufende Parkierschutz, der vorn das Kennzeichen umschließt, unterstreicht die niedrige Gürtellinie und verzeiht wirksam unvermeidliche Parkrempler. 

Höher, breiter, länger – und noch praktischer. 

Verglichen mit der 3er Limousine ist der compact bei gleichem Rad-stand um 21 cm kürzer. Gegenüber seinem Vorgänger hat er dagegen erheblich dazugewonnen. Die Unterschiede im Einzelnen: 

+ 15 mm mehr Höhe
= 1 408 mm 

+ 53 mm mehr Breite
= 1 751 mm 

+ 52 mm Gesamtlänge
= 4 262 mm 

Das Mehr an Platz kommt ausschließlich dem Komfort der Passagiere zugute, ohne die typischen compact-Eigenschaften 
wie Wendigkeit und Übersichtlichkeit zu beeinträchtigen. 

Noch mehr an Praktikabilität als an Abmessungen weiter zugenom-men hat die prägnante, fast senkrecht aufstellbare Heckklappe 
des compact: Mit einer größten Breite von 1146 Millimetern hat 
der jüngste 3er eine um 36 Millimeter größere Klappe als sein Vorgänger. Das Lademaß bis zur unteren Fensterkante entspricht sogar recht genau dem des 5er touring. Dadurch passt allemal 
ein so unhandlicher Würfel wie ein 19 Zoll Computer-Monitor samt Verpackung, oder – wenn es sein muss – selbst eine Wasch-
maschine hinein. Und auch dann geht die Klappe noch immer zu. compact Fahrer, die den praktischen 3er häufig für Transportauf-gaben nutzen, werden zudem rasch die spezielle Fernbedienungs-funktion schätzen lernen, mit deren Hilfe sich die Heckklappe vollautomatisch aufschwenken lässt. So braucht das Ladegut 
nicht erst abgelegt zu werden, um die Klappe dann manuell 
zu öffnen. Und die Hände macht man sich so auch nicht mehr 
am womöglich schmutzigen Griff dreckig. 

3. Interieur.

Ausstattung auf exclusivem 3er Niveau. 

Eigene Klasse beweist der 3er compact auch im Innenraum, 
wo mit kreativen Lösungen ein hohes Maß an Raumausnutzung, Praktikabilität und Variabilität erreicht wurde. Die Oberseite der Armaturentafel, die im Aufbau der der Limousine entspricht, ist in drei verschiedenen Farben lieferbar. Damit kann jeder Kunde 
dem Interieur in Abstimmung mit der Polsterung seinen besonderen, persönlichen Akzent verleihen. 

Grundsätzlich umfasst die Innenausstattung des neuen 3er compact alle wesentlichen Elemente, die die 3er Reihe auszeichnen. 
Vom extravaganten Coupé stammt die Einstiegshilfe, die den Fond-passagieren das Ein- und Aussteigen erleichtert: Die Lehnen klappen rund 12 Grad mehr als bei seinem Vorgänger nach vorn, dabei werden die Vordersitze um rund 90 Millimeter nach vorne 
und gleichzeitig aufwärts verschoben. Dadurch öffnet sich für die zusteigenden Passagiere in Kniehöhe ein 243 Millimeter breiter Durchlass. Denn im Gegensatz zu manchem Wettbewerber ist der 3er compact als Fünfsitzer zugelassen. Die Fond-Kopfstützen können zur Verbesserung der Sichtverhältnisse umgeklappt werden. 

Kreative Ideen: 
vom Brillenfach zum Ladepaket mit Schirmhalter.

Der Innenraum des compact ist dabei praktisch bis ins Detail: 
An den Vordersitzlehnen nehmen Netze allerlei manchmal unhandliche Kleinigkeiten auf. Im Brillenfach in der Mittelkonsole lassen sich die Sonnengläser bruchsicher verstauen. 

Und für größere Güter gibt es als Sonderausstattung das Ladepaket, erneut eine compact-exclusive Neuentwicklung: Unter einer Klappe in der Hutablage befindet sich dabei ein variabler Stauraum, in dem auch empfindlichere Kostbarkeiten diskret verstaut und rutschsicher transportiert werden können. Spezielle Profile am Rand der Stau-raumöffnung dienen darüber hinaus dazu, Einkaufstüten einzuhängen. Und an der Unterseite der Hutablage gibt’s dazu einen vom Kofferraum aus zugänglichen Schirmhalter, in dem der Regenschutz auch nach Gebrauch ohne Gefahr für die Kleidung der Passagiere untergebracht werden kann. Auch eine 12 Volt Steckdose gehört mit zum Ausstattungsumfang des Ladepaketes.

Die Lehne der Rücksitze ist asymmetrisch geteilt, die beiden Segmente lassen sich nahezu waagerecht abklappen. 
Dadurch stehen zwischen 310 und 1 100 Liter Kofferraum 
zur Verfügung, bis zu 70 Liter mehr als beim Vorgänger. 

BMW exclusiv: Key Memory und Car Memory. 

Eine neue Art des maßgeschneiderten Automobils hat der 3er mit den Personalisierungsfunktionen Key Memory und Car Memory erschlossen, die jetzt auch zur Serienausstattung des compact gehören. Die Key Memory speichert personenbezogene Einstellungen individuell für jeden von maximal vier Fernbedienungs-schlüsseln. Dadurch ist es beispielsweise möglich, die ganz persönlichen Sitz-, Radio- oder Klima-Präferenzen bereits mit dem Betätigen der Fernbedienung aufzurufen, das Fahrzeug nach dem Losfahren zu verriegeln oder auch beim Aufsperren zunächst nur die Fahrertür zu entriegeln. Über die Car Memory schließlich ist es möglich, grundsätzliche Fahrzeugfunktionen, die unabhängig vom verwendeten Schlüssel sind, dem Kundenwunsch anzupassen. Beispiele sind die Funktion „Follow me home“, hierbei bleibt das Fahrlicht nach Verlassen des Fahrzeugs noch 30 Sekunden lang eingeschaltet oder auch die verschiedenen Möglichkeiten, sich das erfolgreiche Verriegeln mit Licht und/oder Ton quittieren zu lassen. Auch die Diebstahlwarnanlage kann mit Car Memory in verschiedene Betriebsmodi versetzt werden. Die Programmierungen, die sich jederzeit wieder verändern lassen, können vom Kundendienst jedes BMW Händlers schnell und unkompliziert vorgenommen werden.

4. Antrieb.

316ti: Weltweit erster Motor mit VALVETRONIC.

Der 316ti compact verfügt über den ersten Serienmotor der Welt, dessen Atmung von der VALVETRONIC gesteuert wird. Mit der VALVETRONIC wird die Drosselklappe, die seit Erfindung des 
Otto-Motors in weiten Bereichen seine freie Atmung behinderte, nicht mehr benötigt. Ihre Aufgabe übernimmt der mittels VALVETRONIC nunmehr stufenlos verstellbare Einlassventilhub – 
ein Technologiesprung, der durchaus mit dem Wechsel vom Vergaser zur Einspritzung oder von der Verteiler-Einspritzpumpe 
zu Common Rail vergleichbar ist. Gleichzeitig zeugt die VALVETRONIC von der hohen Kompetenz und Innovationsstärke der BMW Ingenieure, denn: Sie geht auf ein Patent von BMW selbst zurück und wird auch exklusiv auf eigenen Anlagen gefertigt. Sie ermöglicht vor allem Verbrauchseinsparungen im kundenrelevanten Betriebsbereich von mindestens 10% mit entsprechend geringeren Abgasemissionen – und das unabhängig von der Kraftstoffqualität. Auch sind keine ungewöhnlichen und deshalb schwer erhältlichen Ölqualitäten für den störungsfreien Betrieb der VALVETRONIC erforderlich.

So begnügt sich der 85 kW/115 PS starke und 201 km/h schnelle 316ti compact im europäischen Testzyklus mit 6,9 Liter Super 
auf 100 Kilometer Fahrstrecke – 0,7 Liter weniger als das Vorgänger-modell mit 77 kW/105 PS und weit über einen Liter weniger als sämtliche Wettbewerber in dieser Klasse. 

Das System baut konsequent auf der bewährten, stufenlos verstell-baren BMW Doppel-VANOS (VANOS = Variable Nockenwellen Spreizung) auf. Durch den zusätzlichen, variablen Ventilhub wird 
der „wirksame Nocken“ und damit der Öffnungsquerschnitt der Ventile verstellt. Und das funktioniert so: Zwischen Nockenwelle 
und den Einlassventilen ist pro Ventil ein Hebel platziert. Seine Position zur Nockenwelle ist durch eine elektromotorisch betätigte, zusätzliche Exzenterwelle stufenlos veränderbar. Je nach deren Stellung übersetzt der Hebel nun die Erhebung der Nocken in einen größeren oder kleineren Ventilhub. 

Die Natur als Vorbild: 
Auch der Mensch nutzt das Prinzip der VALVETRONC. 

Der Vergleich mit dem Menschen macht die Wirkungsweise der VALVETRONIC leicht verständlich: Bei hoher Anstrengung atmet 
der Mensch tief und lang. Braucht er weniger Luft, drosselt er nicht etwa die Luftzufuhr indem er sich die Nase oder den Mund etwas zu hält, sondern er atmet dann einfach kürzer und flacher. Beim herkömmlichen Verbrennungsmotor entspricht die Drosselklappe der etwas zugehaltenen Nase oder Mund. Die VALVETRONIC mit ihrem mal großem Ventilhub (= tiefes, langes Atmen), mal kleinem Ventilhub (= flaches, kurzes Atmen) hingegen ermöglicht es, wie 
die Natur lehrt zu atmen – immer bedarfsgerecht, ohne Drosselung und damit am effizientesten. 

Mindestens 10% weniger: Verbrauch wie früher nur beim Diesel. 

Der Einsatz der VALVETRONIC ist mit direkten Vorteilen für den Kunden verbunden: Deutlich weniger Verbrauch und weniger Abgasemissionen, dabei mehr Dynamik und mehr Spontaneität. Dazu kommt bei niedriger Last noch mehr Laufruhe, weil sich 
die Ventile dann nur geringfügig bewegen. 

Die mit diesem Konzept der drosselfreien Laststeuerung erreichten Verbrauchsvorteile bewegen sich bei 10% im EU-Zyklus und bei mindestens 10% im kundenrelevanten Betrieb. Als Faustformel gilt: Je häufiger man bei niedrigen Lasten und Drehzahlen fährt, desto größer der Spareffekt gegenüber anderen Konzepten. Die erzielten Verbräuche liegen in einer Größenordnung, wie sie vor wenigen Jahren noch Dieselmotoren vorbehalten waren. 

Dabei geht der neue Vierzylinder noch dynamischer als sein Vor-gänger ans Werk: So beschleunigt der 316ti jetzt eine glatte Sekunde schneller und erreicht aus dem Stand in 10,9 Sekunden Tempo 100. Der stehende Kilometer ist mit 31,6 Sekunden um 
1,8 Sekunden schneller absolviert und schließlich liegt die Höchst-geschwindigkeit um 11 Einheiten höher bei nunmehr 201km/h. 

Ein weiterer Vorteil ist die ungewöhnliche Spontaneität beim Gas-geben. Dies liegt daran, dass die Laststeuerung – so der technische Begriff fürs Gasgeben – nahe am Ort des Geschehens erfolgt, nämlich unmittelbar am Brennraum. Der spürbare Zeitverzug zwischen Gasgeben und Fahrzeugbeschleunigung, der bisher durch das Befüllen der Sauganlage zwischen Drosselklappe und Brenn-raum begründet war, entfällt. Die VALVETRONIC übertrifft in dieser Disziplin sogar Lösungen mit Einzeldrosselklappen. Sie vereint in bisher unbekannter Weise spontanes Ansprechverhalten und feinste Dosierbarkeit im Niedriglastbereich.

Anders als Otto-Direkteinspritzer (Otto-DI) 
für alle handelsüblichen Ottokraftstoffe geeignet. 

Ein weiterer kundenrelevanter Vorteil der VALVETRONIC ist, dass sie mindestens die Verbrauchsvorteile heutiger direkteinspritzender Ottomotoren ermöglicht, ohne jedoch deren Kompromisse auf der Emissionsseite eingehen zu müssen. Der 316ti kommt ohne 
die aufwendige, für den Otto-DI unentbehrliche, aber bislang wenig robuste Abgasnachbehandlungtechnik aus. Er ist auch nicht auf schwefelfreien Kraftstoff angewiesen, wie es jedoch der Otto-DI ist. Er erreicht seine niedrigen Verbräuche mit bewährter (=1 Techno-logie und kann mit allen handelsüblichen Otto-Kraftstoffen betrieben werden. So genießt der Kunde das volle Verbrauchspotential 
der VALVETRONIC auch dann, wenn er in Ländern ohne flächen-deckende Versorgung mir schwefelfreiem Kraftstoff unterwegs ist. Die Verbrauchsangaben für den 316ti beziehen sich gleichwohl auf den Betrieb mit Superkraftstoff (95 Oktan). In jedem Fall bietet der 316ti zusammen mit dem insgesamt 63 Liter fassenden Tank eine gegenüber dem Vorgänger deutlich größere Reichweite: Im euro-päischen Testzyklus EU außerstädtisch verbraucht er 5,3 Liter auf 100 Kilometern. Ein Tankstopp würde bei dieser Fahrweise erst wieder nach 1 188 Kilometern nötig. 

Völlig neu konstruierter Grundmotor. 

Nicht nur der Zylinderkopf mit der neuen VALVETRONIC, sondern der komplette BMW Vierzylindermotor des 316ti ist eine völlige Neukonstruktion. Ein neues Querstrom-Kühlkonzept mit sogenann-tem „open deck“ Kurbelgehäuse verringert die Strömungswider-stände des Kühlwassers und erlaubt so eine kleinere Wasserpumpe mit nur noch 60% des gewöhnlichen Leistungsbedarfes. 

Das Motorgehäuse besteht aus Aluminium und endet auf Höhe der Mitte der Kurbelwellenlager. Zwischen dem Kurbelgehäuse und der Ölwanne sitzt ein Leiterrahmen, in dem die Lagerbrücken mit ihren unteren Hälften der Kurbelwellenlager in einem Bauteil zusammen-gefasst sind. An ihm sind auch das Ausgleichswellengehäuse 
und die zweistufige Ölpumpe befestigt. Diese Bauweise sorgt für eine sehr hohe Steifigkeit des Antriebsaggregates und damit für minimale Anregung anderer Fahrzeugbauteile, die der Fahrer sonst als Vibrationen an Lenkrad, Schalthebel und Pedalen und zusätzlich als Geräusch wahrnehmen könnte. 

Alle Nebenaggregate sind direkt an das Kurbelgehäuse ange-schraubt. Die sonst üblichen aufwändigen Halterungen entfallen. Auch dies kommt Schwingungsverhalten und Laufruhe zugute. 

Darüber hinaus verfügt der neue BMW Vierzylinder über alle modernen Motortechnologien wie:

•
Klopfregelung für Betrieb mit allen Kraftstoffqualitäten 
 
zwischen 87 und 99 Oktan.

•
Wartungsfreies Zündsystem mit Einzelzündspulen.

•
Wartungsfreien Ventiltrieb mit hydraulischem Ventilspielausgleich.

•
Wartungsfreien Antrieb der Nebenaggregate mit einem
 
Flachriemen mit Motorlebensdauer.

•
Serviceintervallanzeige für geringe Service-Kosten.

•
Zwei-Massen-Schwungrad für maximale Laufruhe. 

•
Ausgleichswellen zur Vermeidung von Schwingungen 
 
durch freie Massen- und Momentenkräfte.

•
Komplett rollengelagerten Ventiltrieb für niedrige Reibung 
 
und geringen Kraftstoffverbrauch.

•
Motornahe Vorkatalysatoren mit Rohrkrümmer 
 
für minimale Emissionen.

325ti: Der souveräne Sechszylinder.

Mit dem 325ti hat der neue 3er compact ein einzigartiges Spitzen-modell: Der in Laufkultur und Leistungsvermögen, Ökonomie und Ökologie unübertroffene Reihen-Sechszylindermotor in Kombination mit dem fahrdynamisch optimalen Hinterradantrieb machen den sportlichen 325ti zu einer eigenen Größe in diesem Marktsegment. Mit seinem Leistungsgewicht von genau 10 Kilogramm pro Kilowatt und einer ausgeglichenen Achslastverteilung zwischen vorn 
und hinten präsentiert sich der 325ti in einer Auslegung, die BMW typischer nicht sein könnte.

Der 141 kW/192 PS-Reihensechszylinder mit einem maximalen Drehmoment von 245 Nm hat dementsprechend leichtes Spiel 
mit dem wendigen compact: In 7,1 Sekunden ist aus dem Stand Tempo 100 erreicht, die Spitzengeschwindigkeit beträgt 235 km/h. Damit beschleunigt der 325ti noch mal sieben Zehntelsekunden flotter als sein bereits schon sehr spurtstarker Vorgänger 323ti und läuft 5 km/h schneller. Auch in der Elastizität gewinnt der 325ti wertvolle Zeit: Bei einem typischen Überholvorgang erreicht 
der neue Sechszylinder-compact in der Zwischenbeschleunigung aus 80 km/h innerhalb von 7,6 Sekunden 120 km/h und kann damit 0,6 Sekunden früher wieder einscheren. 

Der 2,5 Liter Motor des 325ti entstammt der jüngsten BMW Reihen-sechszylinder-Generation, die im Juni 2000 eingeführt wurde. 
Mit Aluminium-Kurbelgehäuse, Zylinderkopf mit Doppel-VANOS und Vierventiltechnik, zweistufiger Resonanz-Sauganlage, adaptiver Klopfregelung, Kennfeldkühlung, E-Gas und Einzelzündspulen setzt dieses Triebwerk die Geschichte der legendären BMW Reihen-sechszylinder konsequent fort. Die spezifische Leistung von 
56,5 Kilowatt pro Liter Hubraum zeugt vom hohen technologischen Reifegrad dieser Konstruktion. 

Trotz der um 16 kW gestiegenen Leistung und den signifikant bes-seren Fahrleistungen konnte der Kraftstoffverbrauch gegenüber dem 323ti um 0,4 auf 8,9 Liter pro 100 Kilometer reduziert werden – 
ein Wert, mit dem der 325ti einzigartig in seinem Wettbewerbsumfeld dasteht. 

Sowohl bei 316ti als auch dem 325ti gibt der sportlich-sonore Auspuffklang eine präzise Rückmeldung auf jede Gaspedal-bewegung und lässt damit die hohe mögliche Fahrdynamik auch 
zu einem akustischen Genuss werden, ohne jedoch auf langen Strecken aufdringlich zu wirken. 

Beide Modelle berechtigen bei Zulassung in Deutschland zu einer Steuergutschrift von 600,00 DM. 

Die Getriebe: manuell oder automatisch mit Steptronic.

Serienmäßig sind die neuen compact-Modelle – wie alle 3er – 
mit manuellen Fünfganggetrieben ausgerüstet, deren höchste Schaltstufe direkt ausgelegt ist. Die Getriebe und Hinterachs-differentiale sind mit einer Lebensdauer-Ölbefüllung versehen. 
Die Verbindung zwischen Motoren und Schaltgetrieben übernimmt eine selbstnachstellende Kupplung, die für verschleißunabhängig konstante Pedalkräfte konstruiert ist. Sie ist damit über ihre gesamte Lebensdauer wartungsfrei.

Auf Wunsch steht eine Fünfgang-Automatik für 316ti und 325ti 
zur Wahl. Das Automatik-Getriebe verfügt über eine Adaptive Getriebesteuerung (AGS), die ihre Schaltpunkte schnell an den individuellen Fahrstil anpasst, abhängig von der Dynamik 
der Gaspedalbetätigung. Sie erkennt zuverlässig auch Bergauf-, Bergab- sowie Kurvenfahrt und vermeidet so zum Beispiel zuverlässig das Hochschalten vor Kurven. So steht am Kurven-ausgang immer die optimale Übersetzung zum Herausbeschleu-nigen zur Verfügung. Weitere Merkmale des Automatikgetriebes sind eine geregelte Wandlerkupplung und eine Wandlerüberbrückung für optimalen Verbrauch. Schließlich erlaubt die Steptronic Funktion das sportliche „Hand“-Schalten des Getriebes mit einer eigenen Wähl-hebelgasse links vom Automatik-Modus. Kurzes Bewegen des Wählhebels nach vorn oder hinten bewirkt den schnellen Wechsel 
in die nächst höhere oder niedrigere Fahrstufe ähnlich einem Handschaltgetriebe. 

5. Fahrwerk.

Das Fahrwerk: souveräner Maßstab.

Von der 3er Limousine übernimmt der compact deren beispiellos agiles Fahrwerk. Mit einer gegenüber der Limousine eigenen, sportlich betonten Abstimmung trägt es hier maßgeblich zum präzisen Handling und einem hohen Maß an Fahrfreude bei. 
Die gleichmäßige Gewichtsverteilung auf Vorder- und Hinterachse verbunden mit dem Hinterradantrieb ist unbestritten die optimale Voraussetzung für ein harmonisches, neutrales Fahrverhalten bis in den hoch angesiedelten Grenzbereich hinein.

Die im Verhältnis zur Karosserie sehr breite Gesamtspur und Stabili-satoren an Vorder- und Hinterachse wirken sich unmittelbar 
auf die Fahrstabilität aus: Kurven umrundet der neue compact noch behender und noch unbeirrbarer als sein Vorgänger. Unterstützt wird dieser Effekt von den geringen ungefederten Massen – der Anteil an Leichtmetall beim Fahrwerk liegt bei rund 60 Kilo oder 
20 Gewichtsprozent.

Konstruktiv handelt es sich vorn um eine Federbeinachse mit geschmiedetem Alu-Querlenker, Zweirohr-Gasdruckfederbeinen, Zahnstangenlenkung und Stabilisator. Die hintere Zentrallen-kerachse mit Zweirohr-Gasdruckdämpfer und Stabilisator zeichnet sich insbesondere durch eine komfortsteigernde doppelelastische Hinterachsgetriebe-Aufhängung aus. 

Langer Radstand, kleiner Wendekreis: 
Komfortabel, spurstabil, wendig. 

Gegenüber dem Vorgängermodell hat der neue compact einen um 25 mm längeren Radstand von 2 725 mm. Das wirkt sich sowohl 
in erhöhtem Fahrkomfort aus, als auch in noch mehr Spurstabilität 
bei hoher Geschwindigkeit. Andererseits bietet der neue compact 
im Stadtverkehr eine in seiner Klasse unübertroffene Wendigkeit: 
Der Wendekreis beträgt lediglich 10,5 Meter.

An dem besonders agilen und dynamischen Charakter des compact wirken noch weitere Fahrwerkseigenschaften entscheidend mit: 

•
Die direkte, präzise Lenkung ohne Antriebseinflüsse aber 
mit optimaler Rückmeldung über die Fahrbahnbeschaffenheit. 

•
Das ausgewogene Ansprechverhalten von Federung und Dämpfung, welches gekonnt zwischen Sportlichkeit und Komfort justiert wurde.

•
Die geringe Seitenneigung.

•
Das gutmütige Verhalten unabhängig von Beladung 
und Geschwindigkeit.

•
Das souveräne Bremsverhalten.

Mit der Traktionshilfe (ASC+T) und dem Fahrstabilitätssystem (DSC) bleibt der compact auch unter widrigen Witterungsverhältnissen und in Notsituationen sicher beherrschbar. 

6. Sicherheit.

Die aktive Sicherheit: auf Basis bester Bremsen.

Kurze Bremswege, exakte Dosierbarkeit und schnelle Ansprech-zeiten kennzeichnen die Bremsanlage des compact. Große, 
an der Vorderachse innenbelüftete Bremsscheiben, beim 325ti innenbelüftet auch an der Hinterachse, sorgen für fadingfreie Verzögerung auch bei wiederholter Verzögerung aus hoher Ge-schwindigkeit und bei Passfahrten. 

ABS und radselektive Bremskraftverteilung serienmäßig.

Wie alle Modelle der 3er Reihe ist auch der compact serienmäßig 
mit der Traktionshilfe ASC+T ausgestattet. Sie lässt unabhän​gig vom Gasfuß des Fahrers höchstens soviel Motorleistung zu, wie in der momentanen Fahrsituation ohne durchdre​hende Räder möglich ist. Der Gefahr rutschender Räder durch den bremsenden Motor, 
der etwa nach dem Herunterschalten zu​viel Bremsmoment aufbringt, begegnet die integrierte Motorschlepp​momentenregelung MSR.

Als Weiterentwicklung des ABS setzt BMW darüber hinaus die radselektive Bremskraftverteilung mit Cornering Brake Control (CBC) ein. CBC ermöglicht eine optimale Ausnutzung der Hinterachs-bremsleistung, ohne zusätzliche Risiken für die Spurstabilität. Bremst ein Fahrer beispielsweise in einer schnellen Kurvenpassage, kann dies sowohl bei Heck-, als auch bei Frontantrieb schon 
bei leichtem Bremsdruck zu einer Eindrehtendenz des Autos, dem Übersteuern führen. CBC erkennt die Kurve und steuert bereits 
den Bremskraftaufbau so, dass die Bremskraft am kurvenäußeren Vorderrad schneller aufgebaut wird als an den anderen Rädern. Dadurch wird der Eindrehtendenz entgegengewirkt.

Fahrstabilitätssystem (DSC) mit elektronischer 
Differentialsperre (ADB) und Notbremserkennung (DBC).

Auf dem sehr fahrsicheren, gutmütigen und zugleich sportlichen Fahrwerk des 3er compact setzt bei 316ti und 325ti serienmäßig das Fahrstabilitätssystem DSC auf. BMW versteht DSC als Hilfe für den Fahrer, nicht als Hilfe für das Fahrwerk. DSC lässt auch den durchschnittlichen Fahrer Situationen, wie beispielsweise das Ausweichen vor unvorhergesehenen Hindernissen oder ein Ausbrechen des Fahrzeugs bei widrigen Straßenverhältnissen so 

meistern, wie es ohne DSC nur dem sehr erfahrenen und allzeit konzentrierten Profi möglich wäre. Als Zeichen des hohen Ver-trauens, dass die BMW Ingenieure in das Fahrwerk des compact setzen, kann DSC auch vollkommen abgeschaltet werden. 
Die wäre nicht der Fall, wenn mit DSC Schwächen des Fahrwerks kaschiert werden müssten. 

Die Dynamische Bremsen Control (DBC) ist im Umfang DSC integriert. Sie beschleunigt und verstärkt bei Notbremsungen 
den Aufbau des Bremsdrucks und sorgt dadurch auch bei unzureichen​dem Pedaldruck für den kürzest-möglichen Bremsweg. Im Gegensatz zu anderen auf dem Markt befindlichen Systemen nutzt die DBC nicht Unterdruck-, sondern hydraulische Bremskraft-verstärkung und erlaubt damit eine wesentlich effektivere und schnellere Regelung der Notbremsung.

Alle mit dem Fahrstabili​tätssystem DSC ausgestatteten 3er 
erfügen bereits seit September 2000 auch über eine integrierte, elektronische Sperrdifferentialfunktion (ADB) für bestmöglichen Vortrieb. Diese Funktion ist besonders beim Fahren im Tiefschnee, auf losem Untergrund oder im sportlichen Wettbewerb hilfreich: 
Die stabilisierende Wirkung von DSC wird dann zugunsten maxi-malen Vortriebs reduziert. Das System lässt in diesem Modus einen höheren Schlupf am Rad zu und verzichtet auf die Reduktion 
der Motorleistung. Kurzes Drücken der DSC Taste aktiviert diese Betriebsart. Mit Drücken der DSC Taste über mehr als 2 Sekunden lassen sich sämtliche elektronischen Traktions- und Stabilitäts-systeme komplett abschalten. Dem Fahrer werden die verschie-denen Betriebsarten im Instrumentenkombi angezeigt.

Eine hilfreiche Funktion für mehr Verkehrssicherheit ist auch das BMW Licht Control Modul (LCM), dass bei Ausfall beispielsweise des Bremslichtes dafür sorgt, dass ersatzweise das Rücklicht höher bestromt wird und so dieselbe Signalwirkung wie bei korrekt funktio-nierendem Bremslicht erreicht wird. Der Fahrer bekommt den Ausfall natürlich angezeigt, kann in Ruhe Ersatz beschaffen und verfügt dennoch über ein voll betriebssicheres Fahrzeug. Bei Ausfall 
des Rücklichtes, des Blinkers oder der Nebelschlussleuchte über-nehmen andere Leuchten sinngemäß deren Aufgabe. 

Die passive Sicherheit: 
Optimaler Schutz auf höchstem BMW Niveau.

Der Insassenschutz des 3er compact entspricht dem führenden Standard aller 3er: Gurtstrammer und Gurtkraftbegrenzer vorn, Airbags in Front und Seite für Fahrer und Beifahrer – mit Sitzbe-legungserkennung – sind selbstverständlich. Dazu kommen serienmäßig Kopfairbags, die BMW als erster Hersteller eingeführt hat. Der im Dachrahmen integrierte, schlauchförmige Airbag 
ergänzt die Wirkung der türintegrierten Seitenairbags, indem er sich bei einer Seitenkollision diagonal über das Seitenfenster spannt 
und damit den Seitenschutz noch mal erheblich verbessert. Dadurch wird der Kopf vor Anprallverletzungen und Überbelastung durch seitliches Abkippen geschützt und das Eindringen von Strukturen, wie zum Beispiel Bäume oder das Fahrzeug des Unfallgegners, verhindert. Außerdem wird die Auslösung der Airbags abhängig von der Schwere des Crashs gesteuert, womit für das gesamte breite Spektrum möglicher Aufprallarten jeweils das Optimum an Schutz-wirkung erreicht wird. Bügeltürgriffe erleichtern bei massiven Deformationen das Öffnen der Türen ohne großen Kraftaufwand.
Der 3er compact übertrifft zuverlässig alle weltweit gültigen 
Crash-Vorschriften und bietet auch beim Heckaufprall, obwohl 
21 Zentimeter kürzer als die Limousine, deren Sicherheitsniveau.

7. Wirtschaftlichkeit.

Niedrige Wartungskosten.

Weit mehr als oft angenommen bestimmen neben dem reinen An-schaffungspreis auch die Kosten für Versicherung, Steuer, Service und Reparatur die Wirtschaftlichkeit eines Automobils. Mit dem 
3er compact bietet BMW seinen Kunden eine weitere Baureihe an, bei der jedes einzelne Modell ganz gezielt in diesen Kriterien optimiert wurde. Die günstigen Versicherungseinstufungen im Wett-bewerbsvergleich zeugen davon, dass geringe Reparaturkosten 
im Fall eines Unfalles dem compact bereits mit in die Wiege gelegt wurden. Letztlich beeinflussen bekannt niedrige Unterhaltskosten auch den Werterhalt eines Autotyps positiv, indem beim Weiterver-kauf als Gebrauchtwagen ein höherer Preis erzielt wird. 

Die BMW Antriebe zeigen beispielhaft, welche Aufmerksamkeit 
BMW bei der Auslegung der Motoren und Getriebe grundsätzlich dem Kriterium Wirtschaftlichkeit widmet: 

•
Der Nocken​wellenantrieb mit Kette ist ebenso wie der Nebenaggregateantrieb mit Keil​rippenriemen wartungsfrei 
und auf Motorlebensdauer ausgelegt. 

•
Das Einstellen der Ventile entfällt dank hydraulischem Ventilspielausgleich. 

•
Luftfilter und Zündkerzen müssen erst nach 
rund 100 000 Kilometern gewechselt werden.

•
Die Getriebe und Differentiale verfügen über 
Lebensdauer-Ölfüllungen.

•
Die Serviceintervalle sind nicht starr nach gefahrenen Kilometern und verstrichener Zeit gestaffelt, sondern werden abhängig 
von der Beanspruchung des Fahrzeuges von der BMW Service-Intervallanzeige individuell berechnet und dann als Restweg-strecke bis zum nächsten Intervall angezeigt. Bei entsprechen-den Einsatzbedingungen sind so Ölwechselintervalle von 
30 000 Kilometern möglich.

Selbst kleinsten Details schenken die BMW Ingenieure höchste Aufmerksamkeit für Ausfallsicherheit und Lebensdauer. So ist 
der Bremslichtschalter ein berührungsloser elektronischer Signal-schalter, der keinerlei mechanischem Verschleiß unterliegt. 
Für maximale Zuverlässigkeit des Kombiinstrumentes werden Leuchtdioden statt Glühlampen und Schrittmotoren statt der empfindlicheren Analogmesswerke eingesetzt.

Weitere Elemente, die die Reparatur- und Wartungskosten gering halten, sind:

•
Abgasanlage aus rostfreiem Edelstahl.

•
Selbstnachstellende Kupplung. 

•
Bremsbelag-Prüfung bei montiertem Rad.

8. Serienausstattung.

Der 3er compact stellt in seinem Marktsegment das Premium-Angebot dar. Neben den besonders hochwertigen Materialien in bester Verarbeitungsqualität dokumentiert dies die umfangreiche Serienausstattung. Hier ein Auszug der wesentlichen Ausstattungsdetails: 

•
Front-, Seiten- und Kopfairbags; Auslösungsgeschwindigkeit abhängig von Unfallschwere für nochmals optimierte Schutzwirkung; Gurtstrammer und Gurtkraftbegrenzer.

•
ABS, radselektive Bremskraftverteilung (EBV + CBC).

•
Traktionshilfe (ASC+T).

•
Fahrstabilitätssystem (DSC) mit elektronischer 
Differentialsperre (ADB) und Notbremserkennung (DBC).

•
Car Memory/Key Memory zur fahrerindividuellen 
Programmierung von Fahrzeugfunktionen.

•
Zentralverriegelung mit Funkfernbedienung; 
selbsttätig aufladender Schlüssel ohne Batterie; 
Zentral-Schließen Schalter in der Mittelkonsole; 
Fernbedienung funktioniert auch bei vereistem Fahrzeug und ermöglicht auch das Öffnen und Schließen der Fenster und 
des Schiebdachs.

•
Licht Control Modul (LCM) für Signal-Ersatzschaltung 
bei Leuchtendefekt.

•
Unfall-Sensor; schaltet nach Aufprall Warnblinklicht und Innenbeleuchtung selbsttätig ein, schaltet Kraftstoffpumpe 
ab und entriegelt die Türen.

•
Service-Intervallanzeige mit Restwegstreckenanzeige.

•
Heizung elektronisch geregelt, mit Mikrofilter und Umlufttaste. 

•
Klimaanlage (Sonderausstattung beim 316ti).

•
Leichtmetallräder V-Speiche, 
16 Zoll (Sonderausstattung beim 316ti).

•
Sport-Lederlenkrad und Lederschaltknüppel 
(Sonderausstattung beim 316ti).

•
Sportsitze vorn (Sonderausstattung beim 316ti).

•
Fensterheber elektrisch.

•
Ausstellfenster hinten.

•
Durchladesystem mit asymmetrisch teilbarer Rücksitzbank. 

•
Gepäcknetze an der Rückseite der Vordersitze (Sonderausstattung beim 316ti).

•
Kindersitzbefestigung ISOFIX.

•
Außenspiegel asphärisch, getönt und elektrisch einstellbar. 

•
Scheibenwaschdüsen beheizbar.

•
Parkierschutz rundum.

•
Stoßfänger reversibel bis Aufprallgeschwindigkeit 4km/h.

•
Prallboxen zwischen Stoßfänger und Längsträger reversibel 
bis Aufprallgeschwindigkeit 15km/h.

•
Wärmeschutzverglasung rundum. 

•
Bordcomputer (Sonderausstattung bei 316ti).

•
Digitaluhr.

•
Innenlichtautomatik mit Dimmer.

•
Stoßfänger und Außenspiegel in Wagenfarbe.

9. Sonderausstattungen. 

18 Innen- und 11 Außenfarben wählbar.

Die im Wettbewerb unerreichte Vielzahl kreativer Farb- und Material-Kombinationen betont die Eigenständigkeit des 3er compact 
und erlaubt eine noch weitergehende Personalisierung des jüngsten Familienmitglieds. So hat der Kunde die Wahl zwischen zwei Stoff-, vier Stoff/Leder-, drei Stoff/Kunstleder- und fünf Leder-Polsterungen. Korrespondierend dazu stehen insgesamt 11 Lackierungen zur Disposition, acht davon Metallicfarben. Dazu kommen vier Young-Line Kombinationen mit dem Polsterstoff Alcantara.

Neu und exclusiv BMW compact: 
Scheinwerfer mit Bi-Xenonlicht.

Erstmals kommt beim 3er compact als Sonderausstattung das 
neu entwickelte Bi-Xenonlicht zum Einsatz: Die neue Scheinwerfer-generation nutzt die hervorragenden Leuchteigenschaften der Xenon-Leuchten nicht nur für Abblend-, sondern auch für Fernlicht. Damit steht dem compact-Fahrer die derzeit bestmögliche Lichttechnik zur Verfügung. Vor die Xenon-Lampe wird dabei elek-tromagnetisch eine Blende in den Strahlengang geschwenkt und dadurch die Abblend- bzw. Fernlichtverteilung erzeugt. Um eine Blendung des Gegenverkehrs zu verhindern ist das System mit einer dynamischen Leuchtweiten​regulierung kombiniert.

Insgesamt wurden die Ausstattungsmöglichkeiten für den 
3er compact um 40 neue Merkmale gegenüber dem Vorgänger-modell erweitert. Davon sind einige Angebote einzigartig 
in dieser Klasse:

Sprachsteuerung. Eine ganz neue Dimension der ebenso komfortablen wie verkehrssicheren Bedienung von Telefon 
und Teilumfängen des Navigationssystems eröffnet die Sprach-
erkennung. Mit ihr kann man im Dialog und ohne die Hände vom Lenkrad zu nehmen eine Telefonverbindung herstellen, indem man einfach die gewünschte Nummerfolge oder einen im Adressspeicher abgelegten Namen spricht. Die Sprachsteuerung muss nicht 
auf eine bestimmte Person geeicht zu werden, sie funktioniert personenunabhängig. 

Multifunktionslenkrad (MFL). Mit dem Multifunktionslenkrad können Radio, Geschwindigkeitsregelung und Telefon 
(bei entsprechender Ausstattung) per Druck auf die integrierten Tasten bedient werden, ohne dass der Fahrer die Hände vom Steuer nimmt. Alle Tasten haben eine regelbare Be​leuchtung, die gewählte Radiofunktion wird im Display angezeigt. Bei installiertem BMW Telefon – fest oder mobil – wird zusätzlich die Telefonfunktion 
im Display eingeblendet. Da die BMW Telefonanlagen grundsätzlich mit einer Freisprecheinrichtung ausgestattet sind, kann gewählt 
und gesprochen werden, ohne die Hände vom Steuer zu nehmen. 
In immer mehr Ländern ist dies Grundvoraussetzung für erlaubtes Telefonieren während der Fahrt. 

Navigationssysteme und Telematik. Im 3er compact werden zwei Varianten der GPS gestützten Navigation angeboten: Als Radio-navigation mit Darstellung der Routenempfehlungen im Display des Radios und als Vollversion mit farbigem LCD-Bordmonitor im großzügigen und blendfreien 16:9 Format, der auch TV Emfang er-möglicht. Auch können hier aus auf dem Bildschirm dargestell​ten Landkarten Ziele direkt mit dem Fadenkreuz angewählt werden. Die Landkarten sind auf einer Com​pact-Disc gespeichert, die außerdem noch eine Fülle von weiteren abrufbaren Informationen wie Restaurants, Hotels,Tankstellen getrennt nach Marke und BMW Service Stützpunkte enthält. Die Routenplanung kann mit einer Reihe von wählbaren Parametern wie zum Beispiel Nebenstra​ßen oder Schnellstraßen beeinflusst werden. Die Vernetzung mit dem Bordrechner ermöglicht eine gute Vorausberechnung der Ankunfts-zeit am Zielort. In Kombination mit dem optionalen Telefon und 
den dann möglichen Telematikdiensten erlaubt das System auch das automatische Absetzen eines Notrufes nach einem Unfall 
mit Airbag-Auslösung. Dann wird automatisch auch die Fahrzeug-position übermittelt und eine Sprechverbindung zur Einsatzzentrale hergestellt. Auch der BMW Bereitschaftsdienst kann mit einer separaten Funktion herbeigerufen werden. Zusätzlich ermöglicht das Navigationssystem mit Hilfe des Telefons auch die sogenannte dynamische Routenführung unter Umgehung von Staus, indem es Verkehrshinweise in seiner Zielführung mit berücksichtigt. 

Park Distance Control (PDC). Mit der erstmals von BMW auf den Markt gebrachten Park Distance Control PDC lernen Autofahrer-Ohren ganz einfach sehen: Je näher der Wagen im Rückwärtsgang an ein Hindernis fährt, desto schneller wird die Tonfolge der Anlage. Das Steuergerät misst dabei nach dem Echolot-Prinzip zyklisch die Abstände zwischen den vier Sensoren im Heckstoßfänger und 
dem Hindernis. Das System hat eine Reichweite von rund eineinhalb 

Metern, ab etwa 120 Zentimeter Distanz wird der erste Ton generiert. Gehen die Impulse in einen Dauerton über, ist der Mindestabstand von 20 Zentimetern unterschritten. 

Reifen-Druck-Control (RDC). Die Reifen-Druck-Control RDC über-wacht permanent Druck und Temperatur im Innern aller vier Laufräder. Der Fahrer initialisiert die Reifen-Druck-Control mittels Fingerdruck auf die RDC-Bedientaste in der Armaturentafel, nachdem der Luftdruck aller vier Laufräder korrekt eingestellt wurde. Danach überwacht das System den gespeicherten Druck sowohl 
im Stand als auch beim Fahren unabhängig von Geschwindigkeit und Außentemperatur. Unterschreitet der Druck eines – oder mehrerer – Pneus zum Beispiel infolge des normalen Verlustes 
einen bestimmten Toleranzwert, wird der Fahrer gewarnt. 

Die RDC arbeitet wie die Systeme, die in der Formel 1 zur Reifen-kontrolle eingesetzt werden, auf telemetrischer Basis. In jedem Rad ist dabei eine Sendeeinheit mit Druck- und Temperatursensor montiert, die von einer Lithium-Batterie mit einer Lebensdauer von fünf Jahren gespeist wird. Da keine Änderungen an der Felge erforderlich sind, kann die Sendeeinheit auch in andere Räder des BMW Zubehörprogramms eingesetzt werden. Die Sendeeinheit jedes Laufrades übermittelt ihre Signale an die Empfangsantenne im Radhaus, die wiederum das zentrale Steuergerät speist.

Klimaautomatik. Die Klimaautomatik ist so dimensioniert, dass sie bezüglich Abkühlzeit zu den schnellsten ihrer Klasse gehört. 
Der Klimakompressor wird – für niedrigen Verbrauch – nicht generell zuge​schaltet. Weiteres Merkmal ist die Automatische Umluft Control (AUC): Ein Sensor im Motorraum ermittelt die Qualität der Außenluft und schaltet ab einer bestimmten Schadstoffbelastung auf Umluft um. Das System erkennt alle wesentlichen gasförmigen Luftschad-stoffe wie Kohlenmonoxid, Stickoxide, Äthanol, teilver​brannte Kohlenwasserstoffe und auch Dieselruß. Ein Mikro-Aktivkohlefilter vervollständigt den Ausstattungsumfang Klimaautomatik. 

Klimakomfort-Frontscheibe. Die Infrarot-reflektierende Frontscheibe reduziert die Aufheizung durch die Sonneneinstrahlung nachhaltig. Insbesondere nach längeren Standzeiten im Sommer macht sich das beim Berühren von Innenraumteilen angenehm bemerkbar. 
Zum Beispiel wird die Oberflächentemperatur an der Instrumenten-tafel nach 90 Minuten Aufheizung in praller Sonne durch die Infrarot-reflektierende Scheibe um rund 10 Grad gesenkt. Beim Fahren steigert die reduzierte Wärmeeinstrahlung nicht nur den Komfort, sondern auch die Konditionssicherheit.

Automatikgetriebe mit Steptronic. Bei der Steptronic liegt neben der Automatikgasse des Wählhebels eine zweite, kurze Kulisse 
mit einer Schrittschal​tung, wie im Motorsport üblich. Im Automatik-Modus, der für Vorwärtsfahrt nur die Stufe „D“ anbietet, erfol​gen 
die automatischen Schaltungen der fünf Gänge BMW üblich mit adapti​ver Getriebesteuerung. Schiebt der Fahrer den Wählhebel in die linke Kulisse auf Stellung „S/M“, wird zunächst das Automatik-programm „Sport“ abgerufen. Mit dem ersten manuellen Schalt-befehl wird die Steptronic aktiviert. Wird der Wählhebel nach vorn 
in Richtung „+“ getippt, schaltet die Automatik hoch, Richtung „–“ zurück. Gegenüber der Handschaltung ist die Steptronic jedoch komfortabler und gegen Fehlbedienungen geschützt. Ebenso bleibt die Kick-down-Funktion erhalten, und bei Volllastbeschleunigungen werden kurz vor dem Erreichen der Abregeldrehzahl automatisch Hochschaltungen ausgeführt.

Elektrochromer Spiegel. Der sogenannte EC-Spiegel besteht aus einer klaren und einer Spiegelglas​scheibe, die einen hauchdünnen Film eines flüssigen Mediums einschließen. Wird es unter Spannung gesetzt, verändert es seine Lichtdurch​lässigkeit und der Spiegel dunkelt ab. Gesteuert wird dieser Vorgang von zwei lichtempfind-lichen Sensoren im Innenspiegel. Je nach Bedarf drosselt 
das System den Reflexionsgrad stufen​los von 60 bis 10%. 

Wischer mit Regensensor. Besonders feinfühlig arbeitet die Scheibenwischer-Intervall-Schaltung zusammen mit dem Regensensor. Sie steuert dann das Wischintervall abhängig von 
der Scheibenbenetzung stufenlos zwischen Dauerbetrieb und Stillstand. Dazu misst der Regensensor anhand der Reflexion von Infrarotlicht aus einer Leuchtdiode die Lichtdurchlässigkeit der Frontscheibe: Eine trockene Scheibe reflektiert das Infrarotlicht komplett, eine feuchte nur teilweise. Da​durch ist bei jeder Regenstärke eine optimale und bedarfsgerechte Wischfre​quenz gesichert.

Weitere lieferbare Sonderausstattungen:


•
Alarmanlage mit Funkfernbedienung.

•
Autotelefon.

•
Interieurleisten in Edelholzausführung oder Aluminium 
(gebürstet oder geprägt).

•
Glas-Schiebe-Hebedach elektrisch.

•
Ladepaket mit selbsttätig aufschwenkender Heckklappe 
und 12 Volt Steckdose (siehe Kapitel 3. Interieur).

•
Leichtmetallräder und Reifen in 16, 17 und 18 Zoll Ausführung.

•
Lordosenstütze für Fahrer und Beifahrersitz, elektrisch verstellbar.

•
Ausstellfenster hinten elektrisch betätigt.

•
Scheinwerfer-Reinigungsanlage.

•
Seiten-Airbags für Fondpassagiere. 

•
Sitzheizung für Fahrer und Beifahrer. 

•
Sitzverstellung elektrisch für Fahrer und Beifahrer mit 
Memory-Funktion für Fahrersitz und Außenspiegel. 

10. Erfolgsmodell seit 1994: 
Der BMW 3er compact.

Mit der Einführung des 3er compact 1994 definierte BMW mit 
Erfolg eine neue Marktnische. Der Begriff compact entwickelte 
sich rasch zum Synonym für kompakte Schräghecklimousinen 
im Premiumsegment. Mit einem Anteil von bis zu 21% an 
den Verkäufen des 3ers insgesamt trug die erste Generation des compact ganz erheblich zur Erfolgsgeschichte der kleinen Modellreihe von BMW bei. Der vorerst letzte Höhepunkt wurde im Jahr 2000 erreicht, als der 3er auf Platz 2 der deutschen Zulas-sungsstatistik stürmte – eine Position, die nie zuvor ein Fahrzeug 
des Luxus-Segmentes erreicht hatte. Zwischen März 1994 dem Auslauf der Produktion im September 2000 wurden knapp 
400 000 3er compact in den Motorisierungsstufen 316i, 318ti, 323ti, 318tds produziert. 

Etwa zwei von drei compact-Kunden fuhren zuvor eine andere Marke, ebenfalls rund zwei von dreien kauften nach dem compact wieder einen BMW. Damit nimmt er in beiden Disziplinen einen Spitzenplatz unter den BMW Baureihen ein. 

Die Markteinführung der zweiten Generation des BMW 3er compact erfolgt im Juni 2001 mit den Modellen 316ti und 325ti. Weitere Motorvarianten, darunter auch ein Diesel, folgen im weiteren Verlauf des Jahres.

11. Technische Daten BMW 3er compact.
316ti; 325ti.





	Karosserie
	
	316ti
	316tiA
	325ti
	325tiA

	Anzahl Türen/Sitzplätze
	
	3/5
	3/5
	3/5
	3/5

	Länge/Breite/Höhe (leer)
	mm
	4262/1751/1408
	4262/1751/1408
	4262/1751/1408
	4262/1751/1408  

	Radstand
	mm
	2725
	2725
	2725
	2725

	Spurweite vorne/hinten
	mm
	1484/1493
	1484/1493
	1474/1483
	1474/1483  

	Wendekreis
	m
	10,5
	10,5
	10,5
	10,5

	Tankinhalt
	ca. l
	63
	63
	63
	63

	Kühlsystem einschl. Heizung
	l 
	7,0
	7,0
	8,4
	8,4

	Motoröl
	 l
	4,25
	4,25
	6,5
	6,5

	Getriebeöl
	l 
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung

	Hinterachsengetriebeöl
	l
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung  

	Leergewicht nach EU 1)
	kg
	1375
	1395
	1480
	1505

	Zuladung nach DIN
	kg
	500
	500
	500
	500

	Zul. Gesamtgewicht nach DIN
	kg
	1800
	1820
	1905
	1930

	Zul. Achslasten vorne/hinten
	kg
	865/1015
	865/1015
	935/1040
	935/1040

	Zul. Anhängelast 2)
	
	
	
	
	

	gebremst (12%)/ungebremst
	kg
	1250/670
	1300/670
	1600/720
	1600/720

	Zul. Dachlast/Zul. Stützlast
	kg
	75/–
	75/–
	75/–
	75/–  

	Kofferrauminhalt DIN 70020
	l
	310–1100
	310–1100
	310–1100
	310–1100  

	Luftwiderstand
	cx x A
	0,29 x 2,07
	0,31 x 2,07
	0,30 x 2,07
	0,31 x 2,07

	Motor
	
	
	
	
	

	Bauart/Anz. Zylinder/Ventile
	
	Reihe/4/4
	Reihe/4/4
	Reihe/6/4
	Reihe/6/4

	Motorsteuerung
	
	Bosch
	Bosch
	Siemens
	Siemens

	Hubraum
	ccm
	1796
	1796
	2494
	2494

	Bohrung/Hub
	mm
	84/81
	84/81
	84/75
	84/75

	Verdichtung
	:1
	10,5
	10,5
	10,5
	10,5

	Kraftstoff 3)
	ROZ
	87–99
	87–99
	87–98
	87–98

	Leistung
	kW
	85
	85
	141
	141

	bei Drehzahl
	U/min
	5500
	5500
	6000
	6000

	Drehmoment
	Nm
	175
	175
	245
	245

	bei Drehzahl
	U/min
	3750
	3750
	3500
	3500

	Elektrik       
	
	
	
	
	

	Batterie/Einbauort
	Ah/–
	55/Motorraum
	55/Motorraum
	70/Gepäckraum
	70/Gepäckraum  

	Lichtmaschine
	A/W
	90/1260
	120/1680
	90/1260
	120/1680

	Fahrwerk       
	
	
	
	
	

	Vorderradaufhängung
	
	Ein-Gelenk-Federbeinachse mit Vorlaufversatz; kleiner positiver Lenkrollradius; Querkraftausgleich; Bremsnickreduzierung 

	Hinterradaufhängung
	
	Zentral-Lenker-Achse mit Längslenker und Doppelquerlenker; Anfahr- und Bremsnickausgleich

	Fahrstabilitätssysteme
	
	ABS, Traktionshilfe (ASC+T), radselektive Bremskraftverteilung (EBV, CBC), Fahrstabilitätssystem (DSC), elektronische Differentialsperre (ADB), Notbremserkennung (DBC)   

	Bremsen vorn                                     
	
	Einkolben-Faustsattel-Scheibenbremse, innenbelüftet
	

	Durchmesser
	mm
	286
	286
	300
	300

	Bremsen hinten                                  
	
	Einkolben-Faustsattel-Scheibenbremse  
	

	Durchmesser
	mm
	280
	280
	294, belüftet
	294, belüftet  

	Lenkung
	
	Zahnstangenlenkung, 3,0 Umdr. von Anschlag zu Anschlag   
	

	Gesamtübersetzung Lenkung
	 :1
	13,7
	13,7
	13,7
	13,7

	Getriebeart 
	
	5-Gang Handschaltgetriebe/5-Gang Automatikgetriebe mit Steptronic-Funktion 

	Getriebeübersetzung 
I
	:1
	4,23
	3,42
	4,23
	3,67

	


II
	:1
	2,52
	2,22
	2,52
	2,0

	 


III
	:1
	1,66
	1,6
	1,66
	1,41

	


IV
	:1
	1,22
	1,0
	1,22
	1,0

	 


V
	:1
	1,0
	0,75
	1,0
	0,74

	


R
	:1
	4,04
	3,03
	4,04
	4,1

	Hinterachsübersetzung
	:1
	3,38
	3,73
	3,23
	3,38

	Reifen
	
	195/65 R 15 91 H
	195/65 R 15 91 H
	205/55 R 16 91 W
	205/55 R 16 91 W

	Felgen
	
	6,5 J x 15
	6,5 J x 15 
	7 J x 16
	7 J x 16

	Fahrleistung     
	  
	
	
	
	

	Leistungsgewicht nach DIN
	kg/kW
	15,3
	15,5
	10,0
	10,1

	Literleistung
	kW/l
	47,3
	47,3
	56,5
	56,5

	Beschleunigung
0-100 km/h
	S
	10,9
	11,9
	7,1
	8,2

	

0-1000 m
	S
	31,6
	33,2
	27,5
	29,0

	im 4. Gang              80-120 km/h
	S
	11,1
	-
	7,6
	-

	Höchstgeschwindigkeit
	km/h
	201
	196
	235
	227

	Verbrauch im EU-Zyklus       
	
	
	
	
	

	städtisch
	l/100km
	9,7
	10,4
	12,3
	13,5

	außerstädtisch
	l/100km
	5,3
	6,0
	7,0
	7,3

	insgesamt
	l/100km
	6,9
	7,6
	8,9
	9,5

	CO2
	g/km
	167
	183
	215
	227

	Sonstiges
	
	
	
	
	

	Emissionseinstufung
	
	EU4
	EU4
	EU3/D4
	EU3/D4

	Typklasseneinstufung
	KH/VK/TK
	Noch offen
	Noch offen
	Noch offen
	Noch offen  

	
	
	
	
	
	

	1) Gewicht des betriebsfertigen Fahrzeugs (DIN) plus 75 kg für Fahrer und Gepäck.

	2) Erhöhungen sind unter bestimmten Voraussetzungen möglich.

	3) Angaben zu Leistung und Fahrleistungen beziehen sich auf ROZ 98; Angaben zum Verbrauch auf ROZ 95.

	4) Serienausstattung beim 325ti; Sonderausstattung beim 316ti..


12. Außen- und Innenabmessungen
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13. Leistungs- und Drehmomentdiagramm.
BMW 316ti compact.
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BMW 325ti compact.
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